
Zur 5. Wiederkehr 
der Befreiung vom Joche des Hitlerfaschismus

Teurer Genosse Josef Wissarionowitsdi Stalin!

Anläßlich der fünften Wiederkehr der Befreiung Deutschlands 
vom Joche des Hitlerfaschismus durch die glorreiche sowjetische Armee 
versichern wir Ihnen und dem großen Sowjetvolk unsere unauslösch­
liche Dankbarkeit und Verbundenheit.

Mit dem Siege der von Ihnen genial geführten sowjetischen Armee 
begann auch ein neues Kapitel in der Geschichte des deutschen Volkes. 
Dank der großen Hilfe der Sowjetregierung und ihrer Besatzungs­
organe in Deutschland konnte auf dem von der sowjetischen Armee 
befreiten Territorium unseres Landes der Faschismus mit der Wurzel 
ausgerottet und zum ersten Male eine neue demokratische, dem Frie­
den dienende Ordnung aufgebaut werden, in der die Arbeiterklasse 
im Bündnis mit allen anderen Werktätigen den entscheidenden Ein­
fluß ausübt.

Die großzügige Hilfe der Sowjetunion gestattete den demokrati­
schen Kräften, erfolgreich an die Lösung der Aufgabe heranzugehen, 
die durch den Hitlerkrieg verursachte Not der Bevölkerung durch den 
Aufbau einer demokratischen Wirtschaft planmäßig zu überwinden 
und eine wahre Volkskultur zu entwickeln.

Ihre Politik des Friedens und der Gleichberechtigung aller Natio­
nen ermöglichte den demokratischen Kräften, am 7. Oktober 1949 die 
Deutsche Demokratische Republik zu gründen, die Sie in Ihrem histo­
rischen Telegramm als einen Wendepunkt in der Geschichte Europas 
bezeichnet haben.

Durch die Übertragung der Verwaltungsvollmachten an unsere 
Regierung und durch die diplomatische Anerkennung seitens der 
Sowjetregierung und seitens der mit der Sowjetunion befreundeten 
und verbündeten Regierungen der Länder der Volksdemokratien 
wurde unserem Volke der Weg in die Familie der friedliebenden Völ­
ker geöffnet. Der Tag der Befreiung unseres Volkes vom Faschismus 
durch die sowjetische Armee verpflichtet alle demokratischen Deut-
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